
 

Studienkosten 

 

Teil A) KIP – spezifische Weiterbildung Fr. 7‘000 bis Fr. 10‘000 

Teil B) SAPPM Fr. 10‘000 bis Fr. 20‘000 (je nach Ausbildungsort) 

Richtwerte Stand April 2009 

Abschluss 
Zertifikat als KIP-Anwender in der Grundversorgung 

Arbeitsgebiet 
Psychosomatische und psychotherapeutische Behandlung in der  
Grundversorgung  

 

Trägerschaft 

Schweizer Arbeitsgemeinschaft für Katathymes Bilderleben SAGKB,.  
die ein Weiterbildungsteilangebot der SAPPM stellt.  

 

Anmeldung / Information 
Sekretariat SAGKB / GSTIC  
Marktgasse 55, Postfach, 3000 Bern 7 
Tel.: 031 352 47 22 / Fax: 031 326 76 77  
E-Mail: info@sagkb.ch 
www.sagkb.ch 
 
 
Das vorliegende Curriculum datiert vom April 2009 

Die ausführliche Beschreibung des Curriculums mit den genauen 
Bestimmungen und den Ausbildnerlisten finden Sie unter  

www.sagkb.ch Curricula, Curriculum 4 

 

 

SAGKB Schweizer Arbeitsgemeinschaft für Katathymes Bilderleben 

GSTIC Groupement Suisse de Travail d’Imagination Catathymique 

KIP Katathym Imaginative Psychotherapie 
 
 
 

 
 

 
 

Curriculum 4 
  

für Psychosomatikerlnnen 
in der Grundversorgung 

 
 
 



 
Weiterbildung in psychosomatischer Behandlung  
mit KIP-spezifischer Technik in der Grundversorgung  

Ziel  

Erwerb von theoretischen Kenntnissen und praktischen Fähigkeiten,  
die zur selbständigen Ausübung psychosomatischer Behandlungen  mit  
KIP-spezifischer Technik in der Grundversorgung befähigen.  

Adressatinnen  

GrundversorgerInnen mit Fähigkeitsausweis SAPPM, AnwärterIn-
nen für den Fähigkeitsausweis und psychosomatisch tätige Aerzte.  

Spezifika  

Die Weiterbildung mit Schwerpunkt in KIP gliedert sich in 2 Teile, die  

parallel absolviert werden.  

A) In einen KIP Spezifischen Teil. Er beinhaltet die KIP-spezifische 
Technik, die Einbettung der KIP in die psychosomatische 
Theorie sowie Selbsterfahrung und Supervision. 

 Der Teil A) wird von der SAGKB angeboten  

B) In einen psychosomatischenTeil. Dieser umfasst die 
theoretischen und praktischen Grundlagen der 
psychosomatischen Behandlung, soweit sie zum Erreichen des 
Fähigkeitsausweises SAPPM erforderlich sind. 

Der Teil B wird von den SAPPM zertifizierten 
Ausbildungsinstituten angeboten.   

Verantwortlich für das gesamte Konzept der Weiterbildung ist die 
SAGKB.  

Sie stellt den KIP-spezifischen Lehrplan auf, überprüft die Qualität 
der Weiterbildung, sorgt für die Betreuung der Kandidaten und 
verleiht das Diplom „KIP-Anwender in der Psychosomatik“.  

 

Zulassungsbedingungen  

Abgeschlossenes Medizinstudium  

Aufnahmeverfahren  

• Aufnahmegespräch, Evaluation nach 3 spezifischen  
Theorienachmittagen und 3 Stufenseminaren (Klärung der  
persönlichen und fachlichen Voraussetzungen zur  
psychosomatischen Behandlung mit KIP spezifischer Technik in  
der Grundversorgung ) durch einen Dozenten der SAGKB und eines  
Lehrbeauftragten des Grundversorgercurriculums.  

Lerninhalte Wissen und Können  

I. Stufenseminare A - B2  

 Einführung in die Methode, Einübung der Technik der KIP 

II. Seminar psychosomatische Behandlung mit KIP spezifischer  

 Technik in der Grundversorgung B4  

III. Theorieseminare zur psychosomatischen Behandlung mit KIP  

 spezifischer Technik in der Grundversorgung 

Zeitaufwand  

Teil A  
Wissen und Können  100 Stunden 

Selbsterfahrung empfohlen  

Supervision  25 Stunden 

Eigene therapeutische Tätigkeit,  

3 abgeschlossene Fälle  60 Stunden 

Klinische Praxiserfahrung  1 Jahr 

 

Teil B Fähigkeitsausweis SAPPM  360Stunden 

(Ausbildungsstunden in KIP werden angerechnet)  

Dauer: mindestens 2 Jahre   

Orte Seminarorte der SAGKB (CH) 

Selbsterfahrung und Supervision in der ganzen Schweiz. 

 


